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 Montag, 3. Oktober 2022 I 10.00 Uhr
26. Thüringisch-Fränkischer Wandertag  

auf dem Panoramaweg in Poppenhausen
Start: Heldburg, OT Poppenhausen, Pfarrhaus

ca. 13.30 Uhr Mittagstisch und musikalische Unterhaltung 

Weitere Informationen und Hinweise zur Veranstaltung: 
www.initiative-rodachtal.de
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I Heldburg I Lindenau I

Lindenau I Mitte September durfte 
ich gemeinsam mit dem Lindenau-
er Ortsteilbürgermeister  den mit 
neuen Spielgeräten versehenen 
Spielplatz einweihen. Dabei ging 
ich vor allem auf die umfänglichen 
Vorbereitungen in der Planung ein. 
Das Einstellen des entsprechenden 
Budgets ist das eine, aber die Um-
setzung und deren Restriktionen 
das andere. Denn es geht NIE ohne 
die zahlreichen Helfer vor Ort. Ich 
bedanke mich bei den fleißigen 
Unterstützern sowie beim Bauhof 
der Stadt Heldburg und bei der 
Firma Kasper aus Lindenau für die 
bautechnische Um-
setzung der Maßnah-
me. 
Ich denke, dass wir 
gemeinsam etwas Gu-
tes auf den Weg ge-
bracht haben! Die cir-
ca 20.000 Euro, die 
hier in Spielgeräte, 
Einbau derselben mit-
samt Ausgestaltung 
des Fallschutzes in-
vestiert wurden, ka-
men bei den Kids voll 
an! Sogar die Kirmes-

gesellschaft marschierte nochmal 
ein und gönnte sich einen Spaß 
auf dem einen oder anderen Ge-
rät! 
So denke ich, dass wir alles in 
allem einen weiteren, vernünftigen 
Baustein für die Zukunft des Orts-
teils Lindenau verankert haben! 
Das Ergebnis lässt sich meines Er-
achtens sehen! Die anwesenden 
die Gäste konnten bei gutem Wetter 
noch eine ganze Weile mit Bier 
und Bratwurst verharren. Danke 
für die gute Zusammenarbeit!   
 
Christopher Other Bürgermeister

Wiedereinweihung Spielplatz
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I Heldburg I Hellingen I

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
werte Gäste, der Spätsommer klingt 
langsam aus, die Bäume färben sich 
bunt und die Sonnenstunden gehen 
spürbar zurück: Es wird Herbst! Ich 
hoffe für Sie und selbstredend auch 
für unsere Schulkinder, die in der 
zweiten Monatshälfte ihre Ferien be-
gehen, auf einen „goldenen“ Oktober! 
Denn auch in diesem Monat stehen 
einige, tolle Termine an. Dazu lade 
ich Sie herzlich ein.  
   Gleich zu Beginn des Oktobers 
feiern wir 32 Jahre Deutsche Einheit 
und können auf zwei Highlights ver-
weisen: Der 26. Thüringisch-Fränki-
sche Wandertag findet dieses Jahr in 
Poppenhausen auf dem nigelnagel-
neuen „Poppenhäuser Panoramaweg“ 
statt. Ein Wandererlebnis an einem 
geschichtsträchtigen Tag vor maleri-
scher Kulisse. Der Wandertag beginnt 
pünktlich um 10.00 Uhr am frisch 
sanierten Pfarrhaus in der Ortsmitte 
Poppenhausens. Hoffen wir auf bestes 
Wanderwetter! Gleich im Anschluss 
laden mein Maroldsweisacher Kollege 
Wolfram Thein und ich Sie an die 
ehemalige innerdeutsche Grenze zwi-
schen Allertshausen und Hellingen 
ein. Dort begehen wir gemeinsam 32 
Jahre Deutsche Einheit und Freund-
schaft zwischen der Marktgemeinde 
Maroldsweisach und der Stadt Held-
burg. Da es im letzten Jahr corona-
bedingt doch gut geklappt hat und 
sich der Veranstaltungsort direkt am 
ehemaligen Todesstreifen themen-
gemäß anbot, wollen wir das dieses 

Jahr gerne wiederholen. Über Ihr 
zahlreiches Erscheinen freuen wir 
uns sehr: Kaffee, Kuchen, Bier und 
Bratwürste warten darauf, verzehrt 
zu werden! Neben diesen Feierlich-
keiten zu Beginn des Monats finden 
zahlreiche weitere Events statt: So 
laden die Gellershäuser am zweiten 
und dritten Wochenende des Oktobers 
wieder zu ihren traditionellen „Hei-
matabenden“ mit prächtigem Thea-
terstück und Köstlichkeiten aus dem 
Wirtshaus „Zur Kastanie“ ein. In Hel-
lingen wird am 23. Oktober im Rah-
men eines Festgottesdienstes das voll-
ständig sanierte Kirchendach einge-
weiht. Schließlich findet am letzten 
Sonntag des Monats, dem 30. Oktober, 
noch der große „Ehrenamts-Danke-
schön-Gottesdienst“ für das gesamte 
Unterland in unserer Heldburger 
Stadtkirche statt. Anschließend laden 
die Kirchgemeinden in den Stadtsaal 
zur Festveranstaltung ein. Sie können 
sehen, im Oktober ist in unserer Stadt 
wieder Einiges geboten und das war 
auch nur ein Ausschnitt dessen, was 
insgesamt auf die Beine gestellt wird. 
Nahtlos weiter geht es am 02. No-
vember mit der diesjährigen Senio-
renfahrt der Stadt Heldburg. Diesmal 
wollen wir uns gemeinsam die Veste 
Coburg anschauen und bei schöner 
Brotzeit miteinander ins Gespräch 
kommen. Alle Details entnehmen Sie 
bitte dem Info-Blättchen, was auch 
in dieser Kurzeitung abgedruckt ist. 
Ich freue mich auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit interessanten Ein-

drücken und vielen Gesprächen.  
Erlauben Sie mir nunmehr noch eine 
kurze Schau auf aktuelle kommunale 
Themen, die die Stadt Heldburg als 
Ganzes betreffen. In der September-
Sitzung des Stadtrates konnte mit 
dem Beschluss zum 2. Nachtrags-
haushalt die Grundlage für den Ausbau 
des Roßmarkts in Heldburg gelegt 
werden. Der Wasser- und Abwasser-
verband Hildburghausen (WAVH) und 
die Stadt Heldburg investieren hier 
gemeinsam knapp eine Million in die 
grundhafte Sanierung von Wasser- 
und Abwasserleitungen sowie für den 
Straßen- und Gehwegebau. Nach der 
Fertigstellung der Ortsdurchfahrt Al-
bingshausen das nächste große Pro-
jekt in Bezug auf die Verkehrsinfra-
struktur. Mit dem Abschluss der Bau-
arbeiten ist im Frühjahr 2023 zu rech-
nen. Auch die Komplettsanierung des 
Gellershäuser Wegs wird in diesem 
Jahr begonnen und wohl überjährig 
zu Ende gebracht. Dies bildet die 
Basis für die vernünftige Weiterfüh-
rung des Werra-Obermain-Radwegs, 
den wir in naher Zukunft auch noch 
bis zur Landesstraße Gellershausen-
Heldburg in Asphaltbauweise her-
stellen wollen. Der Gastronomiebau 
auf der Veste Heldburg ist fast am 
Ende angelangt und nur wenige Ar-
beiten stehen aus. Die Pächtersuche 
läuft auf Hochtouren und wir sind in 
sehr vielversprechenden Gesprächen 
mit einem potenziellen Gastronomen. 
Sobald es hier Neuigkeiten gibt, werde 
ich mich umgehend dazu äußern. Be-

sonders gefreut habe ich mich über 
die weit über 100 Interessierten zum 
Tag des offenen Denkmals, als die 
Gastronomie für ein paar erste Ein-
blicke ihre Pforten öffnete. Sie sehen 
also, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, werte Gäste, es liegen weitere 
Herausforderungen vor uns, die wir 
gerne anpacken, um ein erfolgreiches 
Jahr 2022 zum Abschluss zu bringen.  
   Falls Sie nun noch Fragen oder An-
regungen in jeglicher Hinsicht für uns 
parat haben, erreichen Sie uns wie 
gehabt auch unter Tel. 21485 oder 
Fax 21486 sowie per Mail unter 
stadt@stadt-heldburg.de. Mein Rat-
haus-Team und ich freuen uns sehr, 
von Ihnen zu hören! Ihnen und Ihren 
Familien wünsche ich alles Gute und 
vor allem beste Gesundheit! 
 
Ihr Christopher Other,  
Bürgermeister der Stadt Heldburg 

Auf einen goldenen Oktober! Mit tollen Terminen.

Ein Dorf im Wandel -  aus alt mach neu und alle helfen mit
Hellingen I Als vor einigen Jahren das alte 
Wirtshaus und der Saal in Hellingen abgerissen 
wurden, war das kein schöner Anblick. Nach 
den in der Vergangenheit liegenden Demon-
strationen zur Erhaltung des Saals und Reno-
vierung wurde zum Abriss ein Schlussstrich 
in der Dorfmitte gezogen. Doch weit gefehlt. 
Im Jahr 2018 konnte durch den damaligen 
Bürgermeister Christopher Other und den 
Stadtrat der Gemeinde Hellingen ein Plan zum 
Aufbau eines neuen Dorfzen-
trums angepackt und umge-
setzt werden. Schon bald dar-
auf entstand in Hellingen ein 
Neubau in der Ortsmitte ge-
genüber dem Rathaus als Treff-
punkt für Jung und Alt. 
Nach der Gründung eines För-
dervereins zur Erhaltung und 
Bewirtschaftung des Gebäudes 
stand auch schnell der Name 
fest. Die Hellingerinnen und 
Hellinger votierten bei einer 
Bürgerversammlung für den 
Namen „Bürgerhaus". Meiner 
Meinung nach ein Zeichen für 
den Zusammenhalt und die 

Gemeinschaft in diesem schönen Ort. 
Nun, knappe drei Jahre später, konnte durch 
den unermüdlichen Einsatz der Vereinsmit-
glieder, der freiwilligen Helferinnen und Helfer 
auch die letzte Außenanlage fertiggestellt wer-
den. Auf dem größtenteils durch Eigenleistung 
finanzierten Spielplatz konnte jetzt mithilfe 
der Stadt die Abgrenzung zum Nachbargrund-
stück sowie für die Begrünung gesorgt werden. 
Die Abgrenzung erfolgte durch selbst aufgebaute 

Gabionen, die mit ortsüblichen Basaltsteinen 
gefüllt wurden. Der Hang konnte mithilfe von 
eben diesen Steinen, Stämmen aus dem Hel-
linger Wald und Kokosmatten abgefangen und 
befestigt werden. Für den grünen Aspekt und 
eine enorme Aufwertung der Anlage sorgen 
Bodendecker und eine große Wiese. 
Auf diesem Weg möchte ich mich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern für den unermüdlichen 
Einsatz bedanken. Mein Dank gilt auch dem 
Bürgermeister der Stadt Heldburg Christopher 
Other für die unkomplizierte Abwicklung, sowie 
dem Team des Bauhofs für die zur Verfügung 
gestellte Technik. Aber auch die Organisation 
des Einsatzes durch den Förderverein Bürger-
haus Markt 1 Hellingen eV ist nicht zu unter-
schätzen. Ohne diese wären wir noch lange 
nicht fertig. 
Dieses tolle Beispiel zeigt wieder, als Gemein-
schaft sind wir stark und als Gemeinschaft 
können wir etwas bewegen. 
Ich freue mich bereits jetzt auf weitere tolle 
Projekte zur Erneuerung und Verschönerung 
unseres Ortes. Vielen Dank! 
   
Eric Schroeder  
Ortsteilbürgermeister Hellingen
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I Heldburg I

Wir sind Ihr Partner für Heizung und Bad in Straufhain  
Eine erfrischende Dusche, ein entspannendes Bad, schönes Design, 
wohlige Wärme, angenehme Kühle, frische Luft, sauberes Wasser,  
beruhigende Sicherheit – all das trägt dazu bei, dass Sie sich in Ihrem 
Zuhause rundum wohlfühlen. Genau das ist unser Anspruch als Ihr 
Partner für die Bereiche Bad, Heizung, Haustechnik und  
Lüftung.  Wir sind ein Meisterbetrieb mit mehr als 15 Jahren  
Erfahrung, der die Liebe zum Handwerk mit dem neuesten techni-
schen Know-how verbindet. Gerne können Sie uns auch auf unserer 
Internetseite unter www.wagner-ht.de besuchen.
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Coburg, Ketschengasse 3 
(Am Marktplatz)

09561 2330575 

0151 40712548

Faire Ankaufspreise für Edelmetalle!

Mit der Verabschiedung der Mobilfunk-
strategie hat die Bundesregierung im 
November 2019 die Grundlage für eine 
flächendeckende Versorgung mit mo-
bilen Sprach- und Datendiensten (sog. 
LTE/4G) gelegt. Trotz dieser hehren 
Absicht bleiben immer noch sehr viele 
Standorte zurück, die durch die Mo-
bilfunkanbieter nicht wirtschaftlich 
ausgebaut werden können. Um diese 
Funklöcher „zu stopfen“, gibt der Bund 
ca. 1,1 Milliarden Euro aus dem Son-
dervermögen „Digitale Infrastruktur“ 
als Fördermittel aus. Der eigenwirt-
schaftliche Ausbau durch die Mobil-
funkunternehmen wird ebenso forciert. 
So soll eine Abdeckung von 99,95 Pro-
zent der Haushalte erreicht werden. 
Parallel dazu findet der 5G-Ausbau 
statt, der jedoch in aktuellen Projekten 
nur eine nachgeordnete Rolle spielt. 
Auch bei uns in der Stadt Heldburg 
gibt es zum Leidwesen vieler Bürger 
Funklöcher. Einige von Ihnen werden 
aber bereits jetzt Verbesserungen fest-
gestellt haben. Dies rührt vor allem 
von verbesserter Technik an Bestands-
masten her. Diese Anstrengungen alleine 
reichen aber nicht aus. In vielen Ge-
sprächen und Einwohnerversammlun-
gen wurde der Wunsch nach einer Lö-
sung dieser Problematik an mich her-
angetragen, weshalb derlei Vorhaben 
bei mir auf offene Ohren treffen. Ich 
persönlich finde, dass der Mobilfunk-
ausbau jedweder Art ein wichtiger 
Standortfaktor und bei einer fortschrei-
tenden Digitalisierung unumgänglich 
ist. Die Rahmenbedingungen wollen 
wir als Kommune jedoch entscheidend 
mitbestimmen. So kann ich derzeit mit-
teilen, dass es seit dem letzten Jahr 
insgesamt sechs Anfragen von Mobil-
funkunternehmen gab. Davon befinden 
sich derzeit vier Maßnahmen in der 
Planung, ein Vorhaben wurde aus Ko-
stengründen verworfen und ein weiteres 
Vorhaben ist noch im Anbahnungspro-
zess zwischen Stadt und Vorhabenträ-
ger. 
Das am weitesten fortgeschrittene Mast-
bauvorhaben befindet sich in Heldburg 
am WOM-Radwegeabschnitt „Gellers-
häuser Weg“. Hier möchte die ATC Ger-
many Holdings GmbH im Auftrag von 
Telefonica Deutschland (Netz O2) einen 
Mobilfunkmast mit einer Höhe von 50 
Meter aufstellen. Dazu wurde ein ent-
sprechender Bauantrag gestellt. Hier 
haben wir lange Zeit versucht, einen 
optisch „besseren“ Standort auf öffent-
lichem Grund zu finden. Leider ließ 
dies der enge Suchradius des Unter-
nehmens nicht zu. Im Rahmen des Bau-
genehmigungsverfahrens wurde die 
Stadt in der Stadtratssitzung am 
08.09.2022 mit dem sog. „Gemeindli-
chen Einvernehmen“ nach § 36 Bau-
gesetzbuch involviert. 
Die Mehrheit des Stadtrates hat sich 
abschlägig geäußert, vor allen Dingen 
mit Blick auf die Größe des neu entste-
henden Objekts, was gegen die städte-
baulichen Interessen unserer Kommune 
spräche. Ob diese Argumentation der 
Prüfung der Bauaufsichtsbehörde im 
Landratsamt standhält, ist derzeit un-

gewiss. Eben jene Behörde hat diese 
Entscheidung des Stadtrates zu beur-
teilen und kann das gemeindliche Ein-
vernehmen ersetzen. Hier werden wir 
also in den nächsten Wochen sehen, 
wie sich die Sache weiterentwickelt. 
Ein weiteres, aus Sicht des Stadtrates 
weniger konflikthaftes Mastbauvorha-
ben, befindet sich ebenso in der Ge-
markung Heldburg an der Landesstraße 
zwischen Heldburg und Bad Colberg. 
Hier soll ein Mobilfunkmast der Deut-
sche Funkturm GmbH (DFMG) im Auf-
trag der Deutsche Telekom AG auf 
einem überwiegend bewaldeten Flur-
stück am Abzweig der Landesstraße 
in Richtung Billmuthausen erbaut wer-
den. Der Pachtvertrag über die städti-
sche Fläche ist bereits unterschrieben, 
ein Ortstermin fand Anfang des Jahres 
statt. Ein Bauantrag wurde bisher noch 
nicht gestellt. 
Genau im selben Stadium befindet sich 
das Mastbauvorhaben in der Gemar-
kung Lindenau oberhalb des „Merlacher 
Weges“ und damit Teilstücks des WOM. 
Auch hier handelt es sich um eine städ-
tische Fläche, die wir in Zusammenar-
beit mit den Akquisiteuren der dafür 
beauftragten Firma angeboten haben. 
Der Pachtvertrag über diese Fläche 
wurde bereits unterzeichnet. Ein Bau-
antrag wurde bisher nicht gestellt. 
Noch etwas weiter zurück in der Pla-
nung liegt der mögliche Maststandort 
im Ortsteil Holzhausen. Hier soll ebenso 
auf städtischer Fläche ein Mast errichtet 
werden, wobei erst weitere planungs-
technische Fragen zu beantworten sind. 
Es wurden noch keine Verträge unter-
zeichnet. Ein Bauantrag liegt ebenso 
nicht vor. 
Ein ursprünglich geplantes Mastbau-
vorhaben der DFMG in der Gemarkung 
Völkershausen wurde aufgrund der 
kalkulierbar hohen Erschließungskosten 
verworfen. 
Die bisher jüngste Anfrage vonseiten 
der Vantage Towers AG im Auftrag der 
Vodafone GmbH beträfe bei einer Rea-
lisation ebenso den Ortsteil Heldburg. 
Hier wird nach erster Sichtung ein 
Standort an der Hellinger Straße/Schil-
lerhöhe avisiert. Da dieses Vorhaben 
aber zunächst nur im Rahmen eines 
Informationsschreibens erfolgte, steckt 
hier alles noch in den Kinderschuhen 
und muss weiterverhandelt werden. 
Generell gilt: Im Rahmen unserer Mög-
lichkeiten und in Bezug auf die jeweils 
technische Machbarkeit versuchen wir 
vernünftige Lösungen für alle Seiten 
zu finden. Da der Mobilfunkausbau zur 
Schließung der Funklöcher grundsätz-
lich begrüßenswert ist, werden Ver-
waltung, Stadtrat und ich immer ziel-
orientiert und zügig daran arbeiten, 
dass es mit einer störungsfreien Kom-
munikation in unserer Stadt vorangeht. 
Falls Sie zu den Prozessen Fragen haben 
sollten, dann können Sie sich jederzeit 
gerne an die Verwaltung oder an mich 
wenden! 
 
Ihr Christopher Other, 
Bürgermeister

Aktuelle Informationen zur Mobilfunk-
versorgung in der Stadt Heldburg
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I Hellingen I Gellershausen I

Eisfeld 
Oberend 9 

03686 322320 

Hildburghausen 
Schlossberg 1  
03685 707878

www.bestattungen-hildburghausen.de 
info@bestattungen-hildburghausen.de

Stadtmuseum Hildburghausen

Ständige Ausstellung „Kleinstadtgeschichte - Kleinstadtge-
schichten“ sowie Historisches Rathaus mit Türmerwohnung.  
Internet: www.museum-hildburghausen.de und  
www.hildburghausen.de

Apothekergasse 11 
98646 Hildburghausen 
Telefon 03685 403689 
 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr  10.00 –17.00 Uhr 
Sa & So   13.00 – 17.00 Uhr

Fa. Schmitt  •  Weiherstraße 1 •  97633 Großeibstadt 
Tel.: 09761 396280 • Fax: 09761 396281 

www.holzfachmarkt-schmitt.de  •  info@holzfachmarkt-schmitt.de

HOLZFACHMARKT

Öffnungszeiten:   
Dienstag Donnerstag, Freitag,  

Samstag  9.00 - 11.30 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag 
14.30 - 17.00 Uhr,   

Montag & Mittwoch geschlossen

• 1-Stab Landhausdiele - Eiche weiß gebürstet 

• vierseitige Microfaser, matt lackiert  

• 1200 x 127 x 12 mm 

Ihr Holzfachmarkt im Grabfeld

Naturprodukt HOLZ

 nur 32,90,- €

Der Kartenvorverkauf findet am Dienstag, den 27.09.2022 um
19:00 Uhr in der Gaststätte „Zur Kastanie“ statt. 

Eintrittspreis
6,00 €

Gellershäuser
Heimatabende

Samstag,      08.10.2022 um 19:30 Uhr
Sonntag,      09.10.2022 um 14:30 Uhr
Freitag,        14.10.2022 um 19:30 Uhr
Samstag,      15.10.2022 um 19:30 Uhr

 

Auf Euer Kommen freuen sich
der Vorstand des Heimatvereins sowie alle kleinen und großen Künstler

 
Für das leibliche Wohl hält unser Wirt Heiko
wieder köstliche Leckereien für uns bereit.

Karten können telefonisch reserviert werden bei:
Reinhilde Sauer        (Tel.-Nr.: 036871/319784)
Brigitte Lautensack  (Tel.-Nr.: 036871/20214)

KurZEITUNG   
ist  Heimat !
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I Linden I Eishausen I

Die Evangelische Kirche feiert am 
31. Oktober Reformationstag. Die-
ser evangelische Gedenktag ehrt 
Martin Luther. Der hat die Kirche 
mit seinen klugen Ideen so grund-
legend geändert, dass daraus die 
Evangelische Kirche entstanden ist. 
 
Zurück zum Anfang ... 
... da steht ein junger Mönch. Er 
ärgert sich furchtbar über seine 
Kirche. Und überlegt, was besser 
und anders sein sollte. Seine Ideen 
und Thesen schreibt er auf und 
heftet sie an die Tür der Witten-
berger Schlosskirche. Es sind 95 
Thesen, und es ist der 31. Oktober 
1517. Über 500 Jahre ist das her. 
 
Teufel und Gespenster 
Zu Lebzeiten Luthers (1483 - 1546) 
haben viele Menschen ein hartes, 
unfreies Leben. Im späten Mittel-
alter, als Martin Luther lebt, denken 
die meisten, dass es den Teufel und 
Hexen wirklich gibt. Das glauben 
nicht nur einfache Menschen, son-
dern auch Reiche und Mächtige. 
Und ebenso Mönche und Nonnen, 
Pfarrer, Bischöfe.  
Die Menschen haben Angst. Nicht 
nur Könige und Staatsherren, auch 
die katholische Kirche nutzt diese 
Angst zu Luthers Zeiten manchmal 
ziemlich ungerecht aus. Die Kirche 
handelt damals mit sogenannten 
Ablassbriefen. Wer genug Geld hat, 
kann sich damit von Sünden frei-
kaufen. Die Angst vor der Hölle ist 
ein einträgliches Geschäft. 
 
Luther glaubt an Gott 
Auch Luther hat manchmal das Ge-
fühl, der Teufel würde ihn auf böse 
Gedanken bringen. Einmal wirft er 
sogar mit einem Tintenfass nach 
dem Teufel, um ihn zu vertreiben. 
So heißt es jedenfalls in einer Ge-
schichte. 

Trotzig schreibt Martin in einem 
Kirchenlied: „Und wenn die Welt 
voller Teufel wäre, fürchten wir 
uns nicht.” Angst machen geht gar 
nicht, war Martins Devise. Wer auf 
Gott vertraut, braucht vor nieman-
dem Angst haben. 
 
Die Reformation  
Eigentlich will Martin Luther seine 
Kirche nur bessern und verändern. 
Er will dem Handel mit Ablassbrie-
fen ein Ende setzen. Und die Men-
schen freier machen. Luther legt 
sich mit vielen einflussreichen Men-
schen an und streitet, damit die 
Menschen frei glauben und leben 
können. Er hat Feinde, aber über-
zeugt andere. Martin Luther gibt 
mit seinen Ideen den Anstoß zur 
Reformation. Andere nehmen den 
Ball auf und spielen ihn weiter. 
Überall gründen sich neue Gemein-
den, die sich auf Martin Luther be-
rufen und seine neuen Lehren be-
folgen.  
Obwohl Luther eigentlich nur eine 
Reform der Katholischen Kirche 
will, spaltet sich eine Bewegung 
ab. So entsteht eine neue Kirche: 
die Evangelische Kirche. Sie beruft 
sich auf Martin Luther und seine 
Kirchenreform.  
 
 
Am 31. Oktober ist  
Reformationstag. 
 
Quelle: https://www.luther-bon-
bon.de/reformationstag.html 

Reformationsbrötchen - Hefebröt-
chen mit Rosinen und Marmelade 
 
Zutaten: 500 g Mehl, 1 Würfel frische Hefe, 30 g Zucker, 150 ml Milch,  
50 g Butter, 100 g Rosinen, 50 g geschälte und gehackte Mandeln,  
1/2 Zitrone, 200 g Erdbeerkonfitüre, 50 g Puderzucker, Fett für das 
Backblech 
1. Das Mehl in eine Schüssel geben, mit dem Löffel eine Kuhle hin-
eindrücken. 
2. 8 Esslöffel Milch, die Hefe zerbröseln und mit dem Zucker in die 
Kuhle geben. 
3. Ca. 10 Minuten zugedeckt an einem warmen Ort stehen lassen. 
4. Weiche Butter, Rosinen, Mandeln und abgeriebene Zitronenschale 
dazugeben, die restliche Milch dazu gießen und alles gut durchkne-
ten. 
5. Den Teig an einem warmen Ort ca. 20 Minuten stehen lassen, bis 
sich die Teigmenge fast verdoppelt hat. 
6. Den Teig kurz kneten und auf einer bemehlten Fläche ausrollen. 
7. Die Teigplatte in etwa 12 x 12 Zentimeter große Quadrate schnei-
den. 
8. Die vier Ecken nach innen klappen und in die Mitte, wo sich die 
vier Spitzen treffen, einen Teelöffel Erdbeerkonfitüre geben. 
9. Die Reformationsbrötchen noch etwa 10 Minuten gehen lassen. 
10. Dann werden sie auf einem gefetteten Backbleck bei etwa 200 
Grad ca. 20 Minuten gebacken, bis sie goldbraun sind. 
11. Abkühlen lassen und mit Puderzucker bestäuben oder aus Pu-
derzucker und wenig Wasser einen Zuckerguss rühren und die Re-
formationsbrötchen damit bestreichen.

Kinderecke

Was ist der Reformationstag?

Zum Ausmalen!
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I Heldburg I

Stellenausschreibung 
 

Hilfskraft Landschaftspflege 
Friedhof Heldburg/ 

Unterstützung Bauhof  
Heldburg  

 
die Stadt Heldburg sucht zum 01.04.2023 einen Mitarbeiter m/w/d 
für Pflegearbeiten auf geringfügiger Basis mit 10 Wochenstunden 
(Minijob) auf dem Friedhof in Heldburg.  
 
Die Stelle ist vorerst befristet bis 31.10.2023. Eine unbefristete An-
stellung wird in Aussicht gestellt. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a. folgende Tätigkeiten: 
• Gehölz-, Grünflächen- und Landschaftspflege 
• einfache, handwerkliche Tätigkeiten und Reparaturarbeiten an 
   Anlagen und Geräten 
• Winterdienst auf Gehwegen etc. 
• Unterstützung des städtischen Bauhofes bei verschiedenen Tätig-
   keiten, u. a. Abfallbeseitigung, Baum- und Gehölzpflege, Hilfe bei 
   einfachen Bautätigkeiten, Mahdarbeiten, Veranstaltungsvor- und 
   -nachbereitung 
 
Ihr Profil: 
• eine erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 
• handwerkliches Geschick und Interesse an den gemeindlichen  
   Aufgaben 
• sichere und fundierte Kenntnisse im Umgang und in der Bedienung 
   von Maschinen und Geräten im Baubereich 
• Flexibilität, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Loyalität, Diskretion, Hilfs- 
   und Einsatzbereitschaft 
• Teamfähigkeit 
• Führerschein Klasse B/BE 
 
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum  
04.11.2022 an: 
Stadt Heldburg 
z. Hd. Hr. Other 
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg 
 
Soweit den Bewerbungen kein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist, wird unsererseits davon ausgegangen, dass auf eine 
Rücksendung der Unterlagen verzichtet wird. In diesem Fall werden 
die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ordnungs-
gemäß vernichtet. Gegebenenfalls entstehende Kosten durch das Vor-
stellungsgespräch werden nicht erstattet. 
 
gez. Other 
Bürgermeister der Stadt Heldburg

Wir suchen eine/n Auszubilden-
de/n für den Ausbildungsberuf  

Verwaltungsfachangestellte/r  
 

Beginn: 1. September 2023  
Dauer: 3 Jahre  

Wöchentliche Arbeitszeit: 39 Stunden  
 
Suchst Du einen abwechslungsreichen Beruf mit angemessener 
Vergütung, vielfältigen Aufgaben und Perspektiven? Siehst Du Deinen 
kun̈ftigen Arbeitsplatz in einer modernen Verwaltung, in der Teamarbeit 
und Flexibilität gefragt sind und keine Routine aufkommt? Kannst Du 
Dir eine intensive Beschäftigung mit Verwaltungshandeln und Rechts-
vorschriften vorstellen? Hast Du zudem Interesse an wirtschaftlichen, 
sozialen und politischen Zusammenhängen?  
 
Dann werde bei uns Verwaltungsfachangestellte/r!!!  
Verwaltungsfachangestellte der Fachrichtung Kommunalverwaltung 
erledigen Büro- und Verwaltungsarbeiten in Behörden und Institutionen 
der Kommunen in der mittleren Funktionsebene. Sie ermitteln Sach-
verhalte, erarbeiten Verwaltungsvorschriften und -entscheidungen, 
arbeiten an der Umsetzung von Beschlüssen mit, führen Akten und 
beraten Bu ̈rger/-innen kunden- und dienstleistungsorientiert. Diese 
bundesweit geregelte Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
ist ein anerkannter Ausbildungsberuf nach dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG).  
 
Wir bieten:  
• eine duale, dreijährige, nach TVAöD vergütete Ausbildung zur/zum 
   Verwaltungsfachangestellten  
• theoretische und praktische Ausbildung im blockweisen Wechsel  
• motivierte und erfahrene Praxisanleiter  
Die praktische Ausbildung vollzieht sich in den Fachbereichen der 
Verwaltungsgemeinschaft (VG) Heldburger Unterland. Die theoretische 
Ausbildung erfolgt an der Thu ̈ringer Verwaltungsschule.  
 
Das bringst Du mit:  
• Realschulabschluss/Fachoberschule oder gleichwertig abgeschlos-
   sene zehnjährige Schulbildung oder Abitur  
• Interesse an verwaltend-organisatorischen Tätigkeiten sowie an 
   kaufmännisch-organisatorischen Tätigkeiten 
• Sorgfalt und Engagement in der täglichen Arbeit, Kontaktfähigkeit, 
   Verantwortungsbewusstsein und –bereitschaft, Zuverlässigkeit, Ver-
   schwiegenheit und Lernbereitschaft, Bur̈ger- und Serviceorientierung, 
• gutes mu ̈ndliches und schriftliches Ausdrucksvermögen,  
• gesellschaftlich-soziales Engagement.  
 
Du benötigst fu ̈r Deine Bewerbung:  
• Bewerbungsschreiben  
•  tabellarischen Lebenslauf  
• Kopie der letzten zwei Schulzeugnisse  
• Evtl. Praktikumsbeurteilungen, Zertifikate, etc.  
 
Deine Bewerbung richtest Du bitte an:  
VG Heldburger Unterland, Hauptamt, 
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg  
 
Bewerbungsschluss ist der 20.10.2022  
 
Die VG Heldburger Unterland erstattet keine Kosten und Auslagen im 
Zusammenhang mit der Bewerbung. Bewerbungen von Schwerbe-
hinderten werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Eine Ruc̈ksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur bei Beifug̈ung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages. Ist dieser nicht 
beigefügt, werden die Unterlagen nach einem halben Jahr vernichtet.  
 
Christopher Other  
Gemeinschaftsvorsitzender
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I Heldburg I Hellingen I

Neue Spielimpulse in neuen 
Räumen 
 
Zum Start ins Kindergartenjahr 2022/2023 bezogen die Blumenkinder 
ihre neu gestalteten Gruppenräume. Dort warten viele interessante 
Spielmöglichkeiten darauf, entdeckt, erforscht und erlebt zu werden. 
Gemeinsam erproben die Jüngeren das Angelspiel. Neben Sinnesein-
drücken sammeln sie dabei Erfahrungen in der Verständigung unter-
einander. Kurze Gespräche entstehen und die Kommunikation über 
die Spielhandlung wird intensiver. 
Voller Freude und Tatendrang beschäftigen sich die Dreijährigen mit 
den bereitgestellten Materialien. Beim Bauspiel entstehen tolle 
Bauwerke, wodurch unter anderem die Vorstellungsgabe, motorische 
Fähigkeiten und das Sprachvermögen geschult werden. 
Die größeren Blumenkinder finden Gefallen am neu entstandenen 
Kaufladen. Im Rollenspiel ahmen sie Einkaufsituationen nach und 
üben sich dabei in Sozialverhalten, sprachlichem Austausch, Mathematik 
und Feinmotorik. 
Abwechslungsreiche Spielanreize sind wertvolle Bildungsgelegenheiten 
zur Entwicklungsförderung. In einer anregenden Umgebung entstehen 
so immer wieder neue Lernmöglichkeiten für alle Kinder. 
 
Susanne Roth  
für den Kindergarten Heldburg

Kindergarten  
Heldburg

Kürbiswettbewerb 7.0

Hellingen I Rund um die Steinzeit 
drehte sich alles in der ersten Wo-
che der Sommerferien im Grund-
schulhort Hellingen. Spielerisch 
und mit viel Phantasie begaben 
wir uns auf eine Zeitreise. Die Kin-
der sammelten Rinde, Äste, Moos 
und Gras- damit bauten sie in Mi-
niaturgröße die Behausungen der 
Ureinwohner nach. Wir gossen Stei-
ne aus flüssigem Beton und gestal-
teten sie individuell mit bunten 
Farben, mit glitzernden Schmuck-
steinen wurden wunderschöne 
Armbänder angefertigt sowie 
Baumscheiben mit Nägel und Wolle 
verziert. 
Unseren steinstarken Sporttag ver-
anstalteten wir im Stall Hellingen, 
wo die Kinder auf die Strohballen 
klettern und herunterspringen 
konnten. Das war ein Spaß! Eine 
gelungene und interessante Woche 
war das, die mit einem leckeren 
Steinzeitessen endete. „Zeig uns 
deinen Heimatort!“ war das Thema 
der zweiten Ferienwoche. Stolz prä-
sentierten die Kinder ihre Dörfer. 
Zuerst war Gellershausen und Völ-

kershausen an der Reihe. Dort ba-
stelten wir schöne Holzbrettchen 
mit Serviettentechnik. Als nächstes 
ging es von Heldburg nach Holz-
hausen. 
Im Backhaus haben wir leckere 
Pizza mit Frau Schilling und Frau 
Richter gebacken sowie mit Frau 
Korneffer gefilzt. Wir besuchten 
Rieth, da konnte jeder sein Talent 
beim Kegeln zeigen. Zuletzt wan-
derten wir noch von Poppenhausen 
am Kuhsee vorbei nach Käßlitz, wo 
wir uns leckere Bratwürste schmek-
ken ließen. Eine tolle Woche ging 
zu Ende. Weitere Höhepunkte wa-
ren der Besuch des Zi- Za Zauber-
waldes in Bedheim sowie der Wis-
senswerkstatt in Schweinfurt. Wak-
kelspinnen und Seifenblasenma-
schinen wurden von den Kindern 
dort gebaut. Wir hoffen ihr hattet 
viel Freude mit unserem Ferien-
programm. 
Auf diesem Wege möchten wir uns 
ganz herzlich bei der Zahnarztpra-
xis Krug aus Heldburg für die Geld-
spende bedanken. Ein weiteres 
Dankeschön geht an Frau Schilling, 

Frau Richter, Sandra Korn-
effer, Bernd Wäschenfelder, 
Agrargenossenschaft Hel-
lingen sowie das Team der 
Kegelbahn Rieth für die tol-
le Unterstützung und Or-
ganisation. Für die Bereit-
stellung der Vereinsheime 
in Gellershausen, Poppen-
hausen und Völkershausen  
bedanken wir ebenfalls.  
 
Hortteam der Grundschule  
Hellingen

Heldburg I Unser beliebter Kür-
biswettbewerb findet nun schon 
im  7. Jahr statt! Zum 31. Oktober 
ist wieder soweit … Es wird gruse-
lig. Schickt uns ein Bild eures 
einmaligen Halloween-Kürbisses 
bis spätestens 7. November per 
Mail an info@stadt-heldburg.de. 
Die Jury ernennt dann die Gewinner, 
deren Fotos in der Dezember-Aus-
gabe der Kurzeitung erscheinen 
werden. 
Am Halloween-Kürbis-Foto-Wett-
bewerb darf jeder teilnehmen, ein-
zige Bedingungen sind, dass die 
eingereichten Fotos einen aktuellen 
selbst gebastelten Halloween-Kür-
bis zeigen, der Einsender Urheber 
des Fotos ist, der Veröffentlichung 
zugestimmt wirdund im JPEG-For-
mat gesendet wird. 

Lasst eurer Kreativität freien Lauf! 
Wir wünschen viel Freude beim 
Mitmachen und drücken die Dau-
men! 
 
Melanie Mehrländer­Metzner 
Touristinformation Stadt Heldburg

Drei Sommerferienwochen mit 
vielen Höhepunkten
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Das neue Kindergartenjahr hat begonnen und gemeinsam mit den 
Kindern werden wir neue Projekte mit Höhepunkten gestalten und 
mit Leben füllen.  
Unsere zukünftigen Schulanfänger erlebten bereits ihren ersten Hö-
hepunkt und gemeinsam mit den anderen Schulanfängern des Held-
burger Unterlandes legten sie  
Ihr BUMMI-Sportabzeichen auf dem coolen Sportplatz der Regelschule 
am 6. September ab. Ob beim Geschicklichkeitslauf, Stiefelweitwurf, 
Ballzielwerfen und Vielem mehr konnten die Kinder ihre Bewegungs-
qualitäten und Bewegungssicherheiten unter Beweis stellen.  
Natürlich gab es aber auch für alle anderen Kirchbergspatzen bereits 
ein besonderes Erlebnis. So durften wir die 9 Welpen von Hündin 
Luna bei Stephan Schwab bewundern und mit ihnen spielen, toben 
und streicheln! 
So ein Erlebnis ist echt was Besonderes und wir sagen ganz herzlichst 
Danke an Stephan und Oma Edda für ihre Gastfreundschaft! 
Dankbar sind wir für Alles, was wir in unseren Dörfern entdecken 
dürfen!

Kindergarten  
Gompertshausen

Kindergarten 
Rieth

Wir danken Gott für unsere 
Speisen … 
 
Nachdem wir ein paar Kinder in die Schule verabschiedeten, begann 
für uns Regenbogenkinder wieder ein neues Kindergartenjahr voller 
toller Erlebnisse und Ereignisse. Eines davon war unser Waldtag, an 
dem die Idee verwirklicht wurde, einen Unterschlupf aus Stöcken zu 
bauen. Alle Sonnenstrahlenkinder waren ganz stolz auf ihr Bauwerk. 
Am Sonntag, dem 25.09. fand unser Erntedankgottesdienst statt, bei 
dem sich die Kirche in Frau Müllers Garten voller gelber, oranger 
runder Kürbisse verwandelte. Fleißig wurden sie den ganzen Sommer 
gegossen. Nur eines was war komisch: ein Kürbis sah ganz anders aus. 
Er war viel kleiner und hatte auch nicht die gleiche Farbe, wie alle 
anderen … 
Als nächstes steht das Laternenfest mit Martinsfeuer am 11.11. vor 
der Tür, für das die Vorbereitungen auch schon begonnen haben.
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Luitpoldstraße 6  |  96145 Sesslach 
✆ 09569 1888658  |   09569 1888659
✉ info@tierarztpraxis-sesslach.de

Tierarztpraxis 
Dr. Apfel
Dr. med. vet. Tanja Apfel 

www.tierarztpraxis-sesslach.de

LEISTUNGEN 
Manuelle Therapie 
Lymphdrainage 
Krankengymnastik am Gerät 
Krankengymnastik

www.praxis-am-storchennest.de

Dipl.-Kfm. (Univ.) 

Stephan Wallburg 

Steuerberater 
 

Illtenbergstraße 8 • 98660 Themar 

Telefon 036873 21440 • Fax 036873 21441 

www.stb-wallburg.de • E-Mail: info@stb-wallburg.de

Bad Colberg I Wenn der Ruf der 
Plaagesellschaft durch die Straßen 
und Gässchen von Thüringens 
kleinsten Kurort schallt, wissen bis 
auf ein paar vereinzelte Reha-Pa-
tienten alle Bescheid: ganz Bad 
Colberg ist auf den Beinen und fei-
ert sein Kirchlein St. Katharina. 
Doch nur, weil die ehemalige We-
gekapelle von ihrer Größe her nicht 
mit den umliegenden Kirchen mit-
halten kann, heißt das noch lange 
nicht, dass auch die Kirchweih klein 
ausfallen muss. Nach der langen 
Corona-Pause ließen es sich die 
zwanzig Plaaburschen und- mädla 
sowie zahlreiche Helferinnen und 
Helfer nicht nehmen, wieder groß 
durchzustarten. Vier Tage Kerwa 
– vier Tage fröhlicher Ausnahme-
zustand waren das Ergebnis des 
ehrenamtlichen Engagements der 
Kerwagesellschaft am letzten Wo-
chenende im August. Zwar wurde 
schon im vergangenen Jahr mit ei-
ner „DorfKERWA – light“ die Tra-
dition in der unsicheren Corona-
Zeit fortgeführt, jedoch waren alle 
sichtlich froh endlich wieder bei 
Anneliese und Munir im Rangerhof 
und im Festzelt in der Wohl aus-
gelassen feiern, tanzen und das 
gute Essen gemeinschaftlich ge-
nießen zu können.  

An allen Tagen konnte man sich 
vor Besuchern kaum retten. Selbst 
die Gäste aus der Median-Klinik 
warfen ihre Krücken beiseite und 
schwangen zur Musik von DJ Tor-
sten Donau und der Logo-Band das 
Tanzbein – eine wahre Wunder-
heilung setzte bei so manchem ein. 
Die Fleischerei Brehm, Bäckerei 
Kaiser, Brauerei Reckendorfer und 
der Sagasser Getränkevertrieb ver-
sorgte die Menge mit ausreichend 
fester und flüssiger Nahrung und 
zu den Ständchen im Ort unter-
stütze die Kapelle BRASSlig die 
Plaagesellschaft musikalisch. Der 
Kindertanz wurde durch Captain 
NUK erst so richtig schön und selbst 
unser Pfarrer Nikolaus Flämig 
konnte nicht anders, als im Got-
tesdienst das Kerwalied anzustim-
men und lauthals mitzusingen. 
Dank der guten Aufbau-Anleitung 
durch Stefans Zeltverleih und Söh-
ne, hielt sogar dessen Festzelt 
durchweg stand.  
Allen bis dahin genannten und 
nicht genannten Helfern, Unter-
stützern, Dienstleistern und Musi-
kern möchten wir hiermit noch 
einmal danken. Danke, dass ihr mit 
uns den Neuanfang gewagt habt. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

Kerwa im Großformat 
Bad Colberg startete wieder richtig durch • 13­14 Kerwa! 



Die am Meininger Staatstheater 
wirkende Schauspielerin und Mu-
sikerin Miriam Haltmeier bietet mit 
Hilfe einer Loop-Station eine ganz 
besondere Interpretation der Tra-
gödie „Kassandra“ dar, der die 
1983 erschienene Erzählung von 
Christa Wolf zugrunde liegt. Rhyth-
misch und musikalisch verarbeitet 
die Künstlerin dabei den Text einer 
der bekanntesten Erzählungen der 
DDR-Literatur zu einem vielstimmi-
gen Sprachkonzert – mal laut und 

drängend, mal fein und zurückhal-
tend – und dringt so tief in das We-
sen der Figur ein. Die Geschichte 
erzählt aus weiblicher Sicht die Ge-
schehnisse, die zum Unter-
gang Trojas führten. 
Sprachgewaltig und 
doch gegenwarts-
nah, mit vielen politi-
schen Implikationen 
gespickt, benutzt 
Christa Wolf die antike 
Folie der Kassandra- 

Tragödie um ihre eigene Situation 
zu reflektieren. 
Im Zentrum steht die Frage, wer in 
einer Gesellschaft das Recht hat 

zu sprechen und wem es versagt 
bleibt, wer gehört wird und 

wer stumm bleiben muss. 

Am 19. Oktober 2022, 
19.00 Uhr 
Torkirche 

Foto: Miriam Haltmeier  
© Christina Iberl

 | Kloster Veßra |

I Museum I Am 3. Oktober heißt 
es bei uns zum zweiten Mal „Türen 
auf mit der Maus!“. Die Idee: Das 
Museum öffnet für Kinder ver-
schiedene Türen, die bei einem 
normalen Museumsbesuch eigent-
lich verschlossen sind. In diesem 
Jahr steht der Maus-Tag unter 
dem Motto: „Spannende Verbin-
dungen“. Für uns der perfekte An-
lass, die Fachwerkhäuser auf dem 
Museumsgelände genauer unter 
die Lupe zu nehmen. 

Von 11.00 bis 16.00 Uhr starten 
jeweils zur vollen Stunde ko-
stenfreie Führungen (ca. 40 min) 
für Kinder ab 8 Jahren. Eine Vor-
anmeldung ist dringend erforder-
lich unter: Tel. 036873 69030 oder 
info@museumklostervessra.de.  
Maus-Fans, die keinen Platz in 
einer der Führungen ergattern 
konnten, kommen trotzdem auf 
ihre Kosten. Die Maus ist nämlich 
auch auf unserer Bastelstraße und 
an der Selfie-Station im Fotozimmer 

präsent. Am Spielemobil können 
Kinder ihre Geschicklichkeit zeigen 
und auf der Hüpfburg ihre Fitness 
beweisen. Besonders beliebt bei 
allen jungen und junggebliebenen 
Gästen sind die Tretmobile, mit 
denen sich der Anger des Muse-
ums zu einer echten Rallyestrecke 
verwandelt.  
Für das leibliche Wohl ist im Mu-
seumscafé gesorgt. Der Eintritt ist 
an diesem Tag für Kinder unter 
14 Jahren kostenfrei. 

Aktuelles im Oktober 
im Hennebergischen Museum

 Bunte Ferienprojekte 
Wie immer bietet das Museum jede Menge Wissens- und Bastelprojekte für Ferienkinder. Wir 
erkunden mit Euch die Fachwerkstallungen, beschäftigen uns mit der Bedeutung der Bienen in 
einer Zeit, als die Menschen noch ohne Strom lebten, begeben uns auf Schatzsuche in der 
Klosteranlage und sind den Wald- und Wiesengeistern auf der Spur. Natürlich wird bei jedem Projekt auch 
etwas gebastelt, das mit nach Hause genommen werden kann: Bienenwachskerzen, Futterglocken, 
Windlichter und anderes. Die Projekte finden von Montag bis Freitag jeweils 10.00 und 14.00 Uhr statt. 
Das detaillierte Ferienprogramm ist auf der Homepage des Museums nachzulesen: www.museumklostervessra.de. 

Acrylmalerei-Workshop  
Besonders freuen wir uns auf den Acrylmalerei-Workshop, der am 24. und 25. Oktober 

jeweils von 10.00 bis 15.00 Uhr stattfinden wird. Wer also Lust hat mit Pinsel und Staffelei 
kreativ zu werden, kann sich anmelden unter Tel. 036873 69030 oder per E-Mail: 
info@museumklostervessra.de. 

Projektgebühr: 5,00 € (inkl. Museumseintritt, Führung und Material). Eine Teilnahme ist nur nach  
Voranmeldung unter Tel. 036873 69030 oder per E‐Mail: info@museumklostervessra.de möglich.  

Alle Infos unter www.museumklostervessra.de 

Öffnungszeiten: 
• Mai bis September:

9.00 – 18.00 Uhr (täglich geöffnet) 
• Oktober bis April:

10.00 – 17.00 Uhr (Di – So geöffnet) 

letzter Einlass: 1 Stunde vor Schließung 
Führungen für Gruppen nach Vereinbarung 

Anfragen und Anmeldungen: 
Hennebergisches Museum  
Kloster Veßra 
Anger 35 
98660 Kloster Veßra 
Tel. (036873) 69 03 0 
Fax (036873) 69 04 9 
www.museumklostervessra.de
info@museumklostervessra.de

• Mittelalterliche Klosteranlage 
Ruine der Klosterkirche, Henne- 
berger Grabkapelle, Klostertor, 
Torkirche, Wohn- und Wirt- 
schaftsgebäude der Domäne 

• Historische Landtechnik 
• Kindermedienlaube und 

Spielscheune 
• Fachwerkhäuser aus dem 

Henneberger Land
Wohn- und Wirtschaftsgebäude
mit Interieur, Wassermühle mit 
Mühlenweiher, Totenhofkapelle, 
Brauhaus 

• Ständige Ausstellungen 
u. a. Klostergeschichte, „Henne- 
berg – durch Land und Zeit“, 
„Zwischen Verlust und Neu- 
beginn. Vertriebene nach 1945“ 

• Gärtnerische Anlagen
Klostergarten, Bauerngärten, 
Parzellenanlage historischer 
Kulturpflanzen, Getreideanlage 

• Sonderausstellungen
zu regional- und kulturge- 
schichtlichen Themen 

• Museumsfeste, Konzerte, 
Vorträge, museumspädago- 
gische Angebote 

• Café am Klostergarten 
April – Oktober: 
Mi bis So 11.00 – 17.00 Uhr 
November – März: 
Sa, So, feiertags 11.00 – 16.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Öffnungszeiten, Coronabestimmungen & Veranstaltungen finden Sie unter 
www.museumklostervessra.de und bei                    .

„Kassandra reloaded“ – Soloabend der Künstlerin Miriam Haltmeier

MAUS- 
 TÜRÖFFNER- 
 TAG 
 03.10.2022
10.00 –18.00 UHR

11
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24 Std. für Sie da:
03685 - 700 112

Untere Marktstr. 18
98646 Hildburghausen
www.knoll-bestattungen.de

W ir sprechen beim Abschied
die Sprache des Lebens. 

Persönlich, stilvoll und lebensnah. 

Fragen Sie Ihre Bestatterin!

Grabmale Pommer 
Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb 

 
Schleusinger Straße 36 • 98646 Hildburghausen 

 
Tel. 03685 706709    Mobil: 0171 3517899 

kontakt@steinmetz-pommer.de 
 

www.steinmetz-pommer.de

Für unsere Geschäftsstelle 
Heldburg suchen wir 

ab 1. November 2022:
 

eine zuverlässige Reinigungskraft 
(m/w/d)

Arbeitszeit: 10 Stunden wöchentlich
auf Minijob-Basis.

Interesse?
Dann melden Sie sich bitte unter:

09571/797-87  oder  -58 
Frau Hälterlein / Frau Mahr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Thüringer Schlössertage 2023 
auf der Veste Heldburg

  Die Stiftung Südthüringisches 
Kammerorchester veranstaltet in 
Kooperation mit der Schatzkammer 
Thüringen am Freitag, dem 26. 
Mai 2023 um 19:00 Uhr im Kir-
chensaal der Veste Heldburg das 
Konzert „Ein landgräfliche Jagd“. 
 Die Karten sind zu einem Preis 
von 30,00 € pro Karte ab sofort in 
der Touristinformation und der 
Stadt Heldburg zu erhalten.  Die 
Stiftung hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, dass sich Musik und Mu-
siker in immer schwieriger wer-
denden Zeiten über die Generatio-
nen hinweg solide finanzieren zu 
können. Bisher wurden seit Stif-
tungsgenehmigung im Jahre 2000 
539 Kammerorchester- und Kam-
mermusikkonzerte sowie 775 Kin-
dergarten- und Schülerkonzerte 
veranstaltet. Die Veste Heldburg 
reiht sich mit der Bereitstellung 
des Konzertsaales in diese lange, 
erfolgreiche Tradition ein und 
wünscht sich auch für ihren Stand-
ort viele interessierte und am Ende 
natürlich begeisterte Teilnehmer. 
 Vielleicht wollen Sie Ihre Lieben 
zu Weihnachten mit diesem musi-
kalischen Erlebnis überraschen? 
Dann nehmen Sie gerne mit uns 
Kontakt auf:  Touristinformation, 
Telefon: 036871 20159 oder Stadt 
Heldburg, Telefon: 036871 21485.  
Wir freuen uns auf Sie! 
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Eine Woche nach der Schuleinfüh-
rung fand in der „Sankt Martin“ 
Kirche im Gompertshausen für alle 
Schulanfängerin und Schulanfänger 
und für alle Kids4Jesus ein Gottes-
dienst zum Schulanfang statt.  
Die ganze Kirche war vom Gemein-
dekirchenrat Gompertshausen lie-
bevoll ausgestaltet worden. Sogar 
zwei Zuckertütenbäume waren ge-
wachsen. 

 
14 ABC- Schützen wurden von Dia-
kon Albrecht Strümpfel begrüßt. 

Auch der Esel „Aron“, welchen die 
Kinder aus dem Kindergarten be-
reits gut kennen, war dabei. 
Unter dem Psalmwort: „Wie ein 
Vogel seine Flügel über die Jungen 
ausbreitet, so wird er dich auch 
stehts behüten und dir nahe sein“ 
(Ps 91,4) feierten wir gemeinsam 
einen bunten Gottesdienst. Die Kin-
der konnten sich an vielen Aktion 
mit beteiligen. So haben sie ein be-
sonderes Schmetterlingsalphabet 
kennengelernt. Einige konnten 
dann ihren eigenen Namen damit 
legen. Nach der Segnung der Schul-
anfänger gab es als Geschenk einen 
magnetischen Schmetterling der 
als Lesezeichen oder für den Kühl-
schrank benutzt werden kann und 
eine Postkarte mit dem kompletten 
Alphabet aus bunten Buchstaben 
von den Schmetterlingsflügeln. 
Mit fröhlichem Gesang unter Or-
gelbegleitung von Christoph Röder 
klang dieser Gottesdienst aus.  
Natürlich durfte jedes Kind an-
schließend vom Zuckertütenbaum 
etwas naschen.  
 
Diakon A. Strümpfel

Liebe Leser und Leserinnen der Kurzeitung, 
herzliche herbstliche Grüße sende ich Ihnen aus dem Pfarrhaus 
Heldburg und auch im Namen von Pfr. Johannes Heinze aus dem 
Pfarrhaus Westhausen.  
 
Wie in Heldburg, feiern wir in vielen Orten der Stadt Heldburg im 
Oktober wieder Erntedankfest, so u. a. in Bad Colberg, Heldburg, 
Rieth, Hellingen und Gellershausen. Gaben werden eingesammelt 
oder gebracht, unsere Kirchen liebevoll geschmückt und Bedürftigen 
unsere Erntegaben gespendet.  
Auch in diesem Jahr hoffen wir, dass Sie uns wieder kräftig unterstützen!  
Und wir freuen uns besonders auf die Kindergärten, Kindergruppen 
und Konfirmanden, die in den Gottesdiensten mitwirken werden. 
 
Wir feiern aber nicht nur Erntedank, sondern denken auch an unsere 
reformatorischen Wurzeln im Heldburger Unterland. Besonders er-
wähnen möchte ich, das chorsinfonisches Konzert mit KMD Torsten 
Sterzik am 9. Oktober um 17 Uhr in der Heldburg Stadtkirche, 
denn vor 500 Jahren wurde die erste evangelische Predigt von Pfarrer 
Friedrich Schwalbe in der Stadtkirche Heldburg gehalten. Am Refor-
mationstag, dem 31. Oktober findet um 10 Uhr ein Gottesdienst 
in Gompertshausen statt. 
 
Neben den kirchlichen Feiertagen ist der Oktober durch den Tag der 
Deutschen Einheit geprägt. In Poppenhausen wird es den Thürin-
gisch-Fränkischen Wandertag geben, wir starten 9 Uhr mit einer 
Andacht im Pfarrhof, am Ummerstädter Kreuz feiern wir in öku-
menischer Gemeinschaft um 10 Uhr Gottesdienst und um 14.30 Uhr 
gibt es eine Andacht an der ehemaligen Grenze Allertshausen/ 
Hellingen. Es ist gut, wenn gerade in diesem Jahr, in dieser ange-
spannten Zeit in Deutschland, Europa und der Welt das Gedenken an 
die Einheit, das Denken an Bedürftige und die Pflege der Gemeinschaft 
im Mittelpunkt steht.  
 
Ihr Pfr. Nikolaus Flämig 
Ev.­luth. Pfarramt Heldburg – Ummerstadt

Schulanfangsgottesdienst für das 
„Heldburger Unterland“



   Friseur       Kosmetik        med. Fußpflege 
 

Mo: geschlossen • Di, Mi, Fr: 8.30 - 18.00 Uhr 
Do: 8.30 - 20.00 Uhr • Sa: 7.00 - 13.00 Uhr 

 
Lindener Dorfstraße 58 • 98646 Straufhain • Tel. 036875 509774 

Mobil: 0170 2803345

Ingenieurbüro Augsten 
Mitglied der Ingenieurkammer Thüringen 

Olaf Augsten  
Dipl.-Ing. (FH) 
 
Lindener Hauptstraße 55 
98646 Straufhain 
 
Tel. 036875 60629 
Fax 036875 61390 
E-Mail: olaf.augsten@t-online.de 

Eisenacher 
Matthias

Malermeister 
Telefon: 03685 702713 

Fax: 03685 702714 
Mobil: 0152 02040382 

malermeister.eisenacher@web.de  
Eishäuser Hauptstraße 137 

98646 Straufhain

Kirmes im Kulturhaus Linden

Halber Eintritt für alle Kirmesgesellschaften ab 5 Personen im Kirmesshirt

18 Uhr Ansaufen im Saal 
               mit der Gompertshäuser Blaskapelle und 
            Kirmesessen von der Klößerei Lindenhof  

18 Uhr Kirmesgottesdienst 
19 Uhr  Kirmessprüchle
20 Uhr  Kirmestanz mit Rhöner Gaudi
02 Uhr  Aftershow  BEATZZ IN DER BAR 

08 Uhr Ständle im Dorf mit Fuba
20 Uhr  Kirmestanz mit Rhöner Gaudi
02 Uhr  Aftershow  BEATZZ IN DER BAR 

10 Uhr Frühshoppen mit FUBA 
12 Uhr  Mittagstisch von der Klößerei Lindenhof
14 Uhr  Kirmespredigt  
15 Uhr  Kinderkirmes mit Kaffee und Kuchen

 

OKT  DONNERSTAG 27

 

OKT  SONNTAG 30

 

OKT  FREITAG 28

29
 

OKT  SAMSTAG 

PIZZA
Mobil

PIZZA
Mobil

EINTRITT  
FREI

fo
llo

w 
us

 on
 in

sta
gr

am

@kirmeslinden

EINTRITT  
FREI
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Lothar Heß 

Transporte und Erdbau OHG  
Eckartshäuser Str. 3 • 96126 Maroldsweisach 
Telefon: 09532 522 • Telefax: 09532 1611 
E-Mail:  hess.lothar@t-online.de

DO OKT FR OKT SA OKT SO OKT
27             28             29             30

Kirchweih Maroldsweisach 
Fr 14. Oktober 2022 bis  17. Oktober 12:00 ­ 21:00 Uhr  
In einigen Gegenden ist die Kirchweih mittlerweile zu einer mehrere 
Tage andauernden Veranstaltung angewachsen, die regional von un-
terschiedlichen Bräuchen begleitet wird. Ein fester Bestandteil ist 
unter anderem das Aufstellen eines geschmückten Kirchweihbaums. 
Auch dürfen Festtagsschmankerl nicht fehlen, diese kann man in Ma-
roldsweisach in der Brauereigaststätte „Hartleb” oder im Sportheim 
genießen. Ebenfalls kann an den Abenden zu Live-Musik getanzt 
werden! 

Ernst-Moritz-Arndt-Straße 20 

96515 Sonneberg

T:   03675 7301-0 
F:   03675 7301-99 

E:   info@stl-son.de

Gellershäuser Weg wird saniert
Heldburg I Über den Gellershäuser 
Weg in Heldburg verläuft der Wer-
ra-Obermain-Radweg, der eine 
Spange zwischen der Werra in Süd-
thüringen und dem Main in Bayern 
bildet. Er ist der Eingang zur Stadt 
Heldburg und führt die Radfahrer 
zum historischen Stadtzentrum.  
Die Ortsstraße ist in einem schlech-
ten baulichen Zustand und soll dem-
nächst grundhaft ausgebaut und 
mit einer zweckmäßigen Oberflä-
chenbefestigung versehen werden.  
Es handelt sich um eine teilweise 
angebaute innerörtliche Erschlie-
ßungsstraße mit kleinräumiger Ver-
bindungsfunktion. Die vorliegende 
Planung sieht folgende Maßnahmen 
vor: Ein grundhafter Ausbau auf 
der gesamten Ausbaulänge sowie 
die Wiederherstellung der Rand-

bereiche,  die Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung sowie die Wieder-
herstellung bzw. -anpassung der 
vorhandenen Grundstückszugänge 
und -zufahrten.  
Der zuständige Energieversorger, 
der Städtischen Werke Überland-
werke Coburg GmbH (SÜC), möchte 
ebenfalls ihre vorhandenen Versor-
gungsleitungen auf den neusten 
Stand bringen. Außerdem ist die 
parallele Verlegung von Leerohren 
für Glasfaserleitungen geplant. 
Durch den Ausbau wird die Ver-
kehrssicherheit erhöht, indem die 
Fahrbahn eine geschlossene Fahr-
bahndecke erhält, die Entwässerung 
geordnet ablaufen kann sowie die 
Randbereiche entsprechend aus-
gebildet werden.  

Foto & Text: Stadt Heldburg
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„BREHM´s FRISCHEFLITZER“ 
 

WO? HELDBURG auf dem Tegut-Parktplatz 
WANN? Jeden Freitag von 16.30 bis 17.30 Uhr 

WIE? Bestellen Sie Ihre Wurst- und Fleischwaren bei uns bis 
spätestens Donnerstag 13.00 Uhr unter Tel.: 09567 1222 

oder E-Mail: bestellung@metzgerei-brehm.de oder  
WhatsApp, Signal, Telegram: 0160 7216824 oder unseren 

Bestellzettel im TEGUT Heldburg (direkt am Kassenbereich), 
welchen Sie dann ausgefüllt einfach in unseren extra dafür 

vorgesehenen Briefkasten werfen. 
BITTE VERGESSEN SIE NICHT IHRE TELEFONNUMMER 

FÜR RÜCKFRAGEN MIT ANZUGEBEN! 
In diesem Fall sind leider nur Barzahlungen möglich,  

da wir noch kein mobiles Kassensystem haben.

Dietersdorfer Str. 8, 96145 Seßlach OT. Dietersdorf 
Tel. 09567 1222 • Fax: 09567 980922

BUMMI-Sportfest des KSB  
Hildburghausen in Heldburg 
 
Heldburg I Am 6. September 2022 fand auf dem Sportplatz der Re-
gelschule Heldburg wieder das dankenswerterweise jährlich vom 
Kreissportbund Hildburghausen initiierte und organisierte BUMMI-
Sportfest statt. Die Vorschüler des gesamten Heldburger Unterlandes 
trafen sich an diesem Tag zu gemeinsamen sportlichen und spaßigen 
Aktivitäten und konnten sich dabei untereinander schon einmal ken-
nenlernen und erste Freundschaften mit ihren zukünftigen Klassenka-
meraden schließen. Sie absolvierten mit großem Eifer die aufgebauten 
Stationen wie das Fassrollen, einen Hindernisparcours, ein Puzzle, das 
Eierlaufen und übten sich am Basketballbaum. Zum Abschluss erhielten 
natürlich alle Kinder das Sportabzeichen.   
Wir danken allen Mitwirkenden für ihr Engagement!

Heldburg I Zum Tag des offenen 
Denkmals am 11. September 2022 
durfte ich gemeinsam mit der Stif-
tung Thüringer Schlösser und Gär-
ten und dem Förderverein Veste 
Heldburg e. V. erste Einblicke in 
die neu gebaute Gastronomie auf 
der Veste Heldburg gewähren! 
Knapp zwei Jahre nach der Grund-
steinlegung für den Neubau auf 
der Terrasse zwischen Heiden- und 
Kommandantenbau ist es nun end-
lich soweit: Wir schauen auf und 
in das fast fertiggestellte Bauwerk!  
Ich freue mich, dass sich weit über 
100 Interessierte vor Ort ein Bild 
gemacht haben! … Bei Wein, Wasser, 
Limonade und kleinen Snacks ge-
nossen die Gäste den spätsommer-
lichen Sonnenschein. Die Kombi-

nation zwischen den Innen- und 
Außensitzplätzen, die die Terrasse 
bietet, war dafür nun zum allerer-
sten Mal bestens geeignet. 
Ich freue mich auch, dass ich diesen 
Prozess begleiten durfte. Es gab 
stets Höhen und Tiefen. Manchmal 
hat man gedacht, es geht nicht 
mehr. Aber es wurde immer nach 
Lösungen gesucht: Dafür bedanke 
ich mich herzlich bei allen Betei-
ligten. In den nächsten Wochen soll 
die Baumaßnahme zu einem guten 
Ende gebracht werden. Parallel 
wird der Pachtvertrag mit dem 
künftigen Betreiber ausgehandelt. 
Sodann kann die Bewirtung auf 
unserer Veste endlich beginnen! 
 
Christopher Other, Bürgermeister

Einblicke in den Gastronomie-
bau auf der Veste Heldburg
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Höher, schneller, weiter - das sind die Schlagworte unserer jetzigen, schnelllebigen Zeit. 
Aber 350 Jahre oder noch älter - das ist einmalig, ein Alleinstellungsmerkmal und lässt aufhorchen. Einen solchen Methusalem als Baum 
haben wir in der Gemarkung Gellershausen - unser Naturdenkmal „7 Eichen“. 
 
Geschichte 
Die 7 Eichen waren der Namensgeber der LPG "7 Eichen Gellershausen", die am 18.12.1959 als LPG Typ 1 gegründet wurde. 68 Mitglieder aus 
31 meist kleineren landwirtschaftlichen Betrieben bringen zunächst 205 ha landwirtschaftliche Fläche ein, Ewald Müller wird als 1.Vorsitzender 
gewählt. Zu ihren Glanzzeiten hatte diese LPG 267 eingeschriebene Mitglieder. Heutzutage wird die wesentlich größere landwirtschaftliche 
Fläche und die Stallanlage mit so viel Menschen bewirtschaftet, deren Zahl man an einer Hand abzählen kann. 
Die jetzige Handy-Generation wird vielleicht von ihren Großeltern von den 7 Eichen gehört haben, denn schon die Allermeisten der jetzigen 
Elterngeneration war höchstwahrscheinlich noch nie "da oben" bei den 7 Eichen. 
In den 1960er und 1970er Jahren wanderten die Gellershäuser vom alten Sportplatz am Plecker mit ihren Kindern hoch durch den Wald zu 
den 7 Eichen und feierten dort den Internationalen Tag des Kindes am 1. Juni. Bratwurst und Limo gab es für die Kinder, Hochprozentiges für 
die (erwachsenen) Männer. Dazu drehte sich ein fest installiertes Kinderkarussell. Die stark "gestutzte" Ausgabe dieses Karussells dient heute 
als Einlass auf dem neuen Sportplatz des SV 1920 Gellershausen. Man konnte seinerzeit auf einem gut begehbaren Weg vom Plecker bis zu 
den 7 Eichen laufen. Das ist heutzutage nicht mehr möglich, denn dieser Weg ist völlig zugewachsen und müsste wieder freigeschnitten wer-
den. 
 
Besonderheiten  
Was ist nun das "Einmalige", das Alleinstellungsmerk-
mal, das es nur in Gellershausen gibt? 
Das Naturdenkmal 7 Eichen Gellershausen ist mit 
einem Stammumfang von 8.70 Meter (gemessen in    
1 Meter Höhe) und einem Stammdurchmesser von 
2,77 m der dickste Baum des Landkreises. Als solcher 
schaffte er es in den Landkreiskalender des Jahres 
2007 des Landkreises Hildburghausen und ist sogar 
im Deutschen Baumarchiv registriert. 
Von den ursprünglich 7 Stammaustrieben ist ein 
Stamm schon vor geraumer Zeit herausgebrochen, so 
dass es jetzt korrekterweise noch 6 Eichen heißen 
müsste. Doch auch die Zahl 6 Eichen ist seit den ver-
gangenen starken Stürmen nicht mehr ganz korrekt, 
denn von einem Stamm ist die Krone abgebrochen - 
darin brüten aktuell im Jahr 2022 Buntspechte. 
 
Pflege 
Trotz aller Gebrechen ist ein Spaziergang zu den "7 
Ächn", wie es im Gellershäuser Dialekt heißt, loh-
nenswert. Allerdings nicht wie von alters her direkt 
vom Plecker / Sportplatz aus, sondern zunächst die 
Hellinger Straße bis zum Feldweg, der nach dem 
Abendrangen und vor der Obstanlage "In den Stöcken" 
in den Wald bergauf führt. Vom Waldrand geht es 
kräftig steil bergan, bis man die Kammhöhe erreicht 
hat. Oben angekommen links herum und nach ge-
schätzten 300 m sieht man zunächst die unter Regie 
des damaligen Wegewarts Gerhard Vogler aus Heldburg 
errichtete Schutzhütte und dann gleich daneben das 
Naturdenkmal der jetzt noch intakten 5 Eichen. Kurz 
davor ist das Naturdenkmal gut ausgeschildert und 
der Wanderer erfährt alles Wissenswertes. 
 
Zukunft 
Es bleibt zu hoffen, dass das Gellershäuser Kleinod 7 
Eichen nicht in die totale Vergessenheit gerät. Vielleicht 
gelingt es, in einer gemeinsamen konzertierten Aktion 
von Heimatverein, Sportverein und Feuerwehrverein, 
nach Absprache mit dem zuständigen Revierförster, 
den alten Weg vom Plecker bis zu den 7 Eichen frei-
zuschneiden und das Terrain wieder in einen ordent-
lichen ansehnlichen Zustand zu versetzen. 
 
Text & Foto: 
Bruno Schubarth 
Gellershausen 

Naturdenkmal „7 Eichen Gellershausen“ - dickster Baum des 
Landkreises Hildburghausen
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NEUES AUS DEM 
MEHRGENERATIONENHAUS 
„BAHNHOFSTREFF“ HELDBURG 

TERMINE OKTOBER 2022  
Di 4.10. 13:30 Nähen für Kinder ❋ 
Di 4.10. 14:00 Hausaufgabenbetreuung Schule Heldburg -  

Bitte mit dem MGH absprechen  
Mi 5.10. 10:00 Ehrenamtsstammtisch 
Do 6.10. 10:00 Begrüßung der Neugeborenen 
Do 6.10. 18:00 Nähen für Erwachsene ❋  
Mo 10.10. 13:00 Stadtführung ❋ 
Di 11.10. 16:00-19:30 Blutspende 
Di 11.10. 14:00 Hausaufgabenbetreuung Schule Heldburg -  

Bitte mit dem MGH absprechen 
Mi 12.10. 10:00 Ehrenamtsstammtisch 
Do 13.10. 10:00 Krabbelgruppe 
Do 13.10. 15:00 Kreativwerkstatt geöffnet: Filzen von Blättern ❋ 
Do 13.10. 14:00-16:00 Sprechstunde des Medienmentors  
Do 13.10. 14:00-17:00 Treffen für Elektronikinteressierte ❋ 
Do 13.10. 18:00 Nähen für Erwachsene ❋ 
Do 13.10. 18:00 Infoveranstaltung neue Grundsteuer  
Mo 17.10. 15:00 Töpfern für Jung und Alt ❋ 
Di 18.10. 11:00-16:00 Ferienbetreuung: alles rund um den Stoff ❋ 
Mi 19.10. 10:00 Ehrenamtsstammtisch 
Do 20.10. 10:00 Krabbelgruppe 
Do 20.10. 11:00-16:00 Ferienbetreuung: wir kochen und backen ❋ 
Do 20.10. 18:00 Nähen für Erwachsene ❋ 
Fr 21.10. 11:00-16:00 Wanderung im Rahmen der Ferienbetreuung –  

für alle Generationen ❋  
Mo 24.10. 15:00 Töpfern für Jung und Alt ❋ 
Di 25.10. 15:00 Seniorennachmittag 
Mi 26.10. 10:00 Ehrenamtsstammtisch 
Do 27.10. 15:00 Kreativwerkstatt geöffnet ❋ 
Do 27.10. 18:00 Nähen für Erwachsene ❋ 
Do 27.10. 18:00 Repaircafe „Wegwerfen war gestern“ 

❋ Anmeldung erforderlich! 
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen und Anmeldungen bitte unter 036871 
52077 oder 036871 21816.

 Einstimmung auf Halloween zum Kindergeburtstag in Hellingen 

Unser MGH hat sich am 8. September zum 1. Seniorentag in Hildburg­
hausen vielen Leuten vorgestellt.



Heldburg I In farbenfroher Atmo-
sphäre erstrahlt die Veste Heldburg 
auch dieses Jahr am 15. Oktober 
ab 18 Uhr wieder zur Regionalen 
Museumsnacht und wird ihrem Ruf 
als Fränkische Leuchte gerecht. Vor 
der historischen Kulisse laden zu-
dem Sitzgelegenheiten im Burghof 
zum Verweilen ein. Wer Hunger 
verspürt, kann die farbenfrohe 
Lichtpracht bei Speis und Trank 
genießen. 
Auch die Kultur kommt nicht zu 
kurz. Neben der Dauerausstellung, 
die die Geschichte der Burgen im 
deutschsprachigen Raum darstellt, 
zeigt das Burgenmuseum in einer 
Sonderausstellung „Ritterliche Hel-
den im Kinderzimmer – Die mit-
telalterliche Welt im Kleinen“. Hier 
geht es speziell um die kleinen Ela-
stolin-Ritterfiguren der Firma 
Hausser aus Neustadt bei Coburg, 
die Anfang des 20. Jahrhunderts 
weltbekannt waren. Bis heute wer-
den die kleinen Figuren bei Samm-
lern hochgeschätzt und lassen nicht 
nur Kinderaugen zum Leuchten 
bringen. Neben den bekannten Rit-
tern Prinz Eisenherz oder Götz von 
Berlichingen erfährt man auch vie-
les über die Firma, die Herstellung 
und anderen Figuren der Firma 
Hausser. 
 
Passend zu unserem diesjährigen 
Thema „Glasklar“ wird zudem eine 
kleine, informative Ausstellung zum 
Thema Glas im Mittelalter gezeigt. 
Zudem heißen wir einen gläsernen 

Neuling in unserer Sammlung will-
kommen. 
Nähere Informationen zur Regio-
nalen Museumsnacht und den wei-
teren teilnehmenden Museen gibt 
es unter: www.regionalemuseums-
nacht.de 
Mit dem Kauf eines „Museums-
nachts-Bändchens" entrichten er-
wachsene Besucher ihre Teilnah-
megebühr. Sie beträgt beim Erwerb 
im Vorverkauf 4 Euro, an den 
Abendkassen der Museen 5 Euro. 
Bis 16 Jahre ist der Eintritt frei. 
Vorverkaufsstellen sind u. a. die 
teilnehmenden Museen, die Tou-
ristinfo Sonneberg und die VR Bank 
in Coburg. Mit Erwerb eines Bänd-
chens können auch die Buslinien, 
die zwischen den einzelnen teil-
nehmenden Museen pendeln, ge-
nutzt werden.
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Regionale Museumsnacht

Null-Euro-Schein der Veste Heldburg 
 
Sammler und Veste Heldburg-Fans aufgepasst! Ab sofort gibt es ein 
neues Souvenir der majestätischen Burg mit Potential zur Wertsteigerung: 
den Null-Euro-Schein der Fränkischen Leuchte. Die Scheine werden in 
der Gelddruckerei gedruckt, die auch unsere Euroscheine herstellt. 
Daher weist auch der Null-Euro-Schein der Veste Heldburg die typischen 
Merkmale eines realen Geldscheins versehen: Wasserzeichen, Kupfer-
streifen und Simultouch über Hologramm, Durchsichtsregister und Si-
cherheitshintergrund sowie fluoreszierender unsichtbarer Tinte und 
eine individuelle Seriennummer.  
Der Veste Heldburg-Schein ist im Shop des Deutschen Burgenmuseums 
für 4,90 € bzw. als Anniversary-Version für 6,90 € erwerbar.

Halloween auf der 
Veste Heldburg 
 
Habt ihr Lust, Halloween mit uns 
zu feiern und seid mindestens 8 
Jahre alt? Dann meldet Euch doch 
für eine der Veranstaltungen um 
10 oder um 14.30 Uhr am 31. Ok-
tober 2022 an. 
Die Teilnahmegebühr für Zaube-

rinnen und Zauberer 
beträgt 12 € (inkl. Bas-
telmaterialien und klei-
nen Snacks). Um Vor-
anmeldung bis zum 24. 
Oktober wird gebeten. 
Die Teilnehmerzahl ist 
auf 15 Personen pro 
Termin begrenzt.

Foto: B. CHilian
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Stadt Heldburg  
Telefon 036871 21485, Fax 036871 21486 
stadt@stadt-heldburg.de, www.stadt-heldburg.de 
Bürgersprechstunde  
Bü Stadt Heldburg Christopher Other, Do 15 Uhr bis 18 Uhr, Rathaus Heldburg 
Ortsteilbürgermeister Stadt Heldburg Thomas Riedl am 13.10. und 24.10. jeweils um 
17:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Heldburg (Alter Bahnhof 182) nach Voranmeldung 
unter der Telefonnummer 036871 21816.  
Touristinformation Heldburg, Hauptstraße 4, Bad Colberg 
Leiterin der Touristinformation: Melanie Mehrländer-Metzner 
Telefon 036871 20159, Fax 036871 30683, info@stadt-heldburg.de 
Öffnungszeiten Mo bis Do 09:00 bis 15:00 Uhr 

Fr 09:00 bis 12:00 Uhr  
Kontaktbereichsbeamter der Polizei Andreas Jauch 
Sprechzeiten in Heldburg (Mehrgenerationenhaus), Telefon und Fax 036871 30292 

Do  15:00 bis 17:00 Uhr  
Städtischer Bauhof Heldburg, Hellingen, Gompertshausen       Tel.: 036871 20126 
Mehrgenerationenhaus Heldburg, Tel.: 036871 52077, mgh.heldburg@online.de  
VG Heldburger Unterland,  Sekretariat, Tel.: 036871 2880  
Schlossverwaltung Veste Heldburg 
Schlossverwalterin Katrin Wiener 
Telefon: 036871  30330, Mail: schlossverwaltung@vesteheldburg.de   
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Museumsdirektorin Dr. Adina Rösch 
Telefon 036871 21210, Mail: info@deutschesburgenmuseum.de 
www.deutschesburgenmuseum.de  
Öffnungszeiten: Januar und Februar: Sa+So 10:00-16:00 Uhr 

März, November, Dezember: Di-So 10:00-16:00 Uhr 
April bis Oktober: Di-So 10:00-17:00 Uhr  

Die Burg ist an Feiertagen in Thüringen (außer dem 24., 25. + 31. Dezember) geöffnet. 
Letzter Einlass: 30 Minuten vor der Schließung. 
Führungen für Gruppen werden am Samstag und Sonntag in der Zeit von 10:00-16:00 
Uhr nach Voranmeldung angeboten. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 036871 
/ 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de.  
Zweiländermuseum in den Kemenaten in Streufdorf 
Telefon 036875 657911, gemeinde.straufhain@web.de, www.zweilaendermuseum.de 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober Do, Fr, Sa 13:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
November und März Do bis Sa 13:00 Uhr - 17:00 Uhr           
                          Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 17:00 Uhr      
Dezember Sa bis So 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Januar und Februar    geschlossen      
(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung) 
Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

 Sprechzeiten  ev. Gottesdienste

Zahnärztliche Bereitschaft: 
 
Aktivzeit Servicerufnummer:  
Freitag 18:00 Uhr – Montag 08:00 Uhr 
Feiertage 09:00 Uhr -11:00 Uhr und  
18:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Servicerufnummer: 01805 908077   
Kieferchirurgie im Suhler SRH Klinikum 
03681/355470.

 Ärztliche Bereitschaft

Rettungsleitstelle für Suhl, Sonneberg und 
Hildburghausen, Tel.: 03682 40070 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Hausarztes 
und an den Wochenenden wenden Sie sich 
im Bedarfsfall an die  Rettungsleitstelle Suhl. 
Die Rettungsleitstelle informiert den zustän-
digen diensthabenden Arzt.

Bad Colberg 
02.10.  10:00 Uhr  Erntedankgottesdienst 
16.10.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Heldburg 
02.10.  10:00 Uhr  Erntedankgottesdienst 
09.10.  17:00 Uhr  Konzert zum Jubiläum  
                               500 Jahre Evang. Predigt 
23.10.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
30.10.  16:00 Uhr  Gottesdienst, Ehrenamts
                               dankeschön für alle  
                               Kirchenältesten des  
                               Unterlandes, anschließ. 
                               Empfang im Pikosaal 
 
Gellershausen 
01.10.  10:30 Uhr  Familiengottesdienst zum 
                               Erntedank 
Gompertshausen 
16.10.  09:00 Uhr  Gottesdienst 
31.10.  10:00 Uhr  Gottesdienst  zur  
                               Reformation 
Hellingen 
02.10.  14:00 Uhr  Erntedankgottesdienst mit 
                               dem Kindergarten 
23.10.  14:00 Uhr  Festgottesdienst zur Dach-
                               sanierung mit anschließ. 
                               Kirchenkaffee 
Poppenhausen 
03.10.  09:00 Uhr  Andacht im Pfarrhof zum 
                               Thüringisch-Fränkischen 
                               Wandertag 
16.10.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Rieth 
09.10.  09:00 Uhr  Erntedankgottesdienst 
 
Ummerstadt 
03.10.  10:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 
                               am Ummerstadter Kreuz 
14.10.  19:00 Uhr  Kirmesgottesdienst 

Landgasthaus Seysingshof 
Bad Colberg, Reussengasse 20 • 98663 Heldburg 
Tel. 0157 72600555 • E-Mail: info@seysingshof.de 

www.seysingshof.de

 � Bereitschaft

Sa, 01.10. Apo. am Markt Hildburgh. 
So, 02.10. Apo. am Straufhain Streufd. 
Mo,03.10. Marktapotheke Eisfeld 
Sa, 08.10. Auenapotheke Eisfeld 
So, 09.10. Apo. am Markt Hildburgh. 
Sa, 15.10. Linden-Apotheke Brattendorf 
So, 16.10. Auenapotheke Eisfeld 
Sa, 22.10. Theresen-Apo. Hildburgh. 
So, 23.10. Linden-Apotheke Brattendorf 
Sa, 29.10. Linden-Apotheke Heldburg 
So, 30.10. Theresen-Apo. Hildburgh. 
Mo,31.10. Linden-Apotheke Brattendorf 

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste 
unter den aktuellen Abstands- und Hygie-
neregeln stattfinden. 
Aufgrund der sich ständig verändernden Si-
tuation kann es auch zu Änderungen bei 
den Gottesdienstterminen kommen. Diese 
können Sie den aktuellen Aushängen in 
Ihrer Kirchgemeinde entnehmen.

KurZEITUNG   
ist  Heimat !


